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Ergotherapie

In jedem modernen Krankenhaus finden wir heute eine
Abteilung für Ergotherapie. Ziel dieser Behandlung ist
es, durch konstruktive, jedem Patienten angepasste
Aktivitäten zu einer Verbesserung der körperlichen
Funktionen und zur Erhaltung und Förderung der
geistigen und seelischen Kräfte beizutragen. Unter
Aktivitäten verstehen wir sowohl handwerkliche, schöpferische,

musisch-gesellige Tätigkeiten, wie die Verrichtungen

des täglichen Lebens. Auf diese Weise dient
die Ergotherapie bei der Rehabilitation von Kranken
und Behinderten in den verschiedensten Institutionen.
Einige Akzente, die wir in der Ergotherapie setzen,
finden sich in allen Berufen, die sich mit der Behandlung

und Betreuung von Kranken und Behinderten
befassen. Wir denken dabei an die Arbeit im Team,
die bewusste Zusammenarbeit zwischen Aerzten,
Pflegepersonal, Physiotherapeuten, Logopäden, Ergo-
therapeuten, Psychologen, Sozialarbeitern, Berufsberatern

für Behinderte, wo immer möglich unter direktem

Einbezug der Patienten.

Wichtig ist auch die Feststellung, dass die Ergotherapie
wie jede andere medizinische Massnahme durch

den Arzt verordnet und überwacht wird. Auch ist bei
aller Spezialisierung daran zu denken, dass es gilt, den
Menschen in seiner Einheit von Körper und Seele zu
erfassen, seinen Bedürfnissen gerecht zu werden, auch
wenn sein Krankheitsbild nur einen Teil seines Ichs
betrifft.

Heute wird eine theoretische Einteilung der Ergotherapie

in die folgenden vier Anwendungsgebiete
gemacht :

— aktivierende Ergotherapie
— Ergotherapie mit Kindern
— funktionelle Ergotherapie
— Ergotherapie in der Psychiatrie

Die aktivierende Ergtherapie findet sich in der
Geriatrie, bei Patienten mit chronisch-progredierten Leiden,

bei Patienten mit langen Immobilisationszeiten
(zum Beispiel bei Lagerungen in der orthopädischen
Klinik) und in Mehrzwecksanatorien oder Hochge-
birgskliniken.
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